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Notrufe
Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl . Bereitschaftsdienst .........................................Tel. 116117
Feuerwehr .......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110
Standorte der Defibrillatoren
Monheim   Raiffeisen-Volksbank   Neuburger Str. 10
Flotzheim   Feuerwehrhaus   Grießstraße 11
Kreut   Feuerwehrhaus   Hs.Nr. 29
Itzing   Feuerwehrhaus   Oberbuck 11
Kölburg   Feuerwehrhaus   Dorfstraße 1
Liederberg   Bushäuschen
Ried   Feuerwehrhaus   Hs.Nr. 6
Rehau   Feuerwehrhaus   Hankengasse 8
Rothenberg   Wohnhaus Hasmüller   Hs.Nr. 16
Warching   Feuerwehrhaus   Obere Dorfstraße 24
Weilheim   Feuerwehrhaus   Rehauer Straße 8
Wittesheim   Feuerwehrhaus   Am Anger 1

Strom, Gas, Wasser
Strom   LEW   ...............................  Tel. 08 00 / 5 39 63 80
Gas   Erdgas Schw.  .................  Tel. 08 00 / 1 82 83 84
Wasser   Stadt Monheim  ...................... 01 75 / 1 17 32 69

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 11./12.02.2017
Dres. Endlich, Donauwörth, Spitalstraße 7 .....09 06 / 7 09 26 00
Sa./So. 18./19.02.2017
ZA Tozman, Donauwörth, Sonnenstraße 7 .............09 06 / 41 27

Ärzte   

Dr. Karl Gottmann .........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka ........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack ..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Bürgerservice
Rathaus
Telefon: .......................................................... 0 90 91 / 90 91 - 0
Telefax: ........................................................ 0 90 91 / 90 91 - 44
E-Mail:  ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. ............................................. von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich ....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer .........................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 11

StadtAktivManagement 
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104
Herr Peter Ferber ....................................Tel. 0 90 91 / 90 91 -19
Frau Marion Rebele ................................Tel. 0 90 91 / 90 91 -53
....................................................... oder Fax 0 90 91 / 90 91 -44
e-mail: sam@monheim-bayern.de
Stadtbauamt:
Herr Schmid .........................................Tel.  0 90 91 / 90 91 - 40
Herr Karg ...............................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 41
e-mail: bauamt@monheim-bayern.de

Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Mayer .............................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 24
Frau Ottmann .........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 28
Frau Sonntag .........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 25

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel.  .................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax.  ................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei
Tel.  ...............................................................01 51 / 26 34 31 23
e-mail: ........................................... BuechereiMonheim@gmx.de
Öffnungszeiten
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag .................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Schöner
Bestattungen Schöner, Östlicher Postweg 5, 91799 Langenalt-
heim ..............................................................Tel. 0 91 45 / 16 94
.....................................................................Fax: 0 91 45 / 66 53
Email: schoener-bestattungen@t-online.de

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel. ................................................................. 0 90 91 / 50 97 - 0
Fax: ............................................................ 0 90 91 / 50 97 - 114
E-Mail: ................................................ monheim@donkliniken.de
Internet: ...................................................... www.donkliniken.de
Caritas Sozialstation
Donauwörther Straße 60
Tel. .......................................................................0 90 91 / 20 10
Öffnungszeiten .................. Mo.-Fr. von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Erdabfuhrplatz in Monheim
Ab November bis Ende März ist der Erdabfuhrplatz geschlossen
Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof Monheim
Der Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof an der Nürnber-
ger Straße ist von Dezember bis Februar Samstags von 9:00 bis 
12:00 Uhr geöffnet.
Es werden sowohl Sperrmüll als auch Kühlgeräte angenommen. 
Die dafür anfallenden Gebühren sind sofort zu entrichten.
Öffnungszeiten in der Fundgrube (Donauwörther Str. 60)
Die (Kleider)-Fundgrube ist aus brandschutz-technischen 
Gründen ab sofort geschlossen.
Änderungen hierzu werden in der Stadtzeitung bekanntgege-
ben.

Redaktion Stadtzeitung

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, den 24. Februar 
2017. Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens 
jedoch bis Montag, 20.02.2017, 09:00 Uhr, in das System
https://cmsweb.wittich.de direkt einzupflegen.
Die Anleitung für die Registrierung und die digitale Bearbeitung 
können Sie unter www.monheim-bayern.de/stadtzeitung herun-
terladen. Bitte registrieren Sie sich im Vorfeld.
Für organisatorische Fragen zur Stadtzeitung wenden Sie 
sich bitte per E-Mail an stadtzeitung@monheim-bayern.de.
Vielen Dank
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Harry G in der Stadthalle Monheim
Am Freitag, den 10. März 2017, kommt Harry G um 20:00 
Uhr in die Stadthalle Monheim. In seinem neuen Programm 
#HarrydieEhre seziert der bayerische Kult-Grantler Harry G 
erneut die Eigenheiten seines Umfeldes und dessen Lebewe-
sen. Ob der Typ von nebenan, die A bis C-Prominenz oder 
Trends und Traditionen:

Mit der Schnelligkeit einer Echse schnappt er sich aus jeder 
sich bietenden Alltagssituation Themen heraus um sie auf der 
Bühne ohne Rücksicht auf Verluste in Einzelteile zu zerlegen. In 
seiner gewohnt grantig-süffisanten Art, einer atemberaubenden 
Schlagzahl an rhetorisch geschliffen Pointen und brillanten Par-
odien schildert er seine Sicht der Dinge.

Der bayerische Kult-Grantler Harry G

Mehr als 150 Aufführungen seines Debüts „Leben mit dem Isar-
preiß“ vor fast durchweg ausverkauften Häusern und über 45 
Millionen Klicks auf seine einzigartigen Clips in sozialen Medien 
machen Harry G zu einem der erfolgreichsten Kabarett und 
Comedy Senkrechtstarter der letzten Jahre.

Karten gibt´s
•	 im	 Schuhhaus	 Pfeifer	 Monheim	 (Tel.	 09091-1856;	

Geschäftszeiten: Mo - Sa: 9.30 -12.30 Uhr)
•	 im	Buchhaus	Greno	in	Donauwörth	(Tel.	0906	/	3377),
•	 bei	CTS	Eventim	 (Tel.	 01806	 /	 570070;	 20	ct	 /	Anruf	 a.	d.	

dt.Festnetz, max. 60 ct / Anruf a. d. dt. Mobilfunknetz)
•	 im	Internet	unter	www.konzertbuero-augsburg.de	und
 www.eventim.de

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind in der Zeit von 19.01.17 
bis 01.02.17 folgende Personenstandsfälle beurkundet:

Geburt:
09.01.2017   Marek Rößner, Ried 5
  Eltern: Barbora Lambeinová und Markus Rößner

Herzlichen Glückwunsch!

Sterbefälle:
25.01.2017  Anna Kitzinger, geb. Ferber, Donauwörther 

Straße 40, Monheim

01.02.2017  Berta Eitel, geb. Ferber, Donauwörther Straße 40, 
Monheim

Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

Wir gratulieren
Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 19.02.  Frau Olga Schwebel und Herrn Vladimir Schwe-

bel, Flotzheim, Hauptstraße 53

Zum Geburtstag:
am 11.02.  zum 87. Geburtstag
 Frau Brigitta Bröckl, Itzing, Windgasse 17
am 11.02  zum 87. Geburtstag
 Herrn Egor Gebhardt, Itzing, Am Biberfeld 16
am 12.02.  zum 82. Geburtstag
 Frau Apollonia Unger, Rehau,
 Weilheimer Straße 8
am 14.02.  zum 95. Geburtstag
 Frau Maria Mielich, Donauwörther Straße 40
am 14.02.  zum 96. Geburtstag
 Frau Walburga Roßkopf, Flotzheim,
 Hauptstraße 10
am 15.02.  zum 80. Geburtstag
 Frau Gabriele Templer, Am Petersberg 2
am 16.02.  zum 70. Geburtstag
 Herrn Franz Meir, Weilheim, Am Kalkofen 4
am 17.02.  zum 76. Geburtstag
 Frau Hannelore Stein, Kohlstattstraße 5
am 17.02.  zum 77. Geburtstag
 Frau Hildegard Wenninger, Sudetenstraße 3
am 18.02.  zum 70. Geburtstag
 Frau Elisabeth Pfeifer, Flotzheim, Hauptstraße 8
am 18.02.  zum 73. Geburtstag
 Herrn Franz Klein, Zaungasse 4
am 19.02.  zum 77. Geburtstag
 Herrn Roger Hochdorn, Adlerstraße 13
am 20.02.  zum 85. Geburtstag
 Herrn Josef Mayr, Donauwörther Straße 29
am 20.02.  zum 86. Geburtstag
 Herrn Hans Stahl, Fischerhöhe 15
am 20.02.  zum 93. Geburtstag
 Frau Walburga Genswürger,
 Donauwörther Straße 40
am 21.02.  zum 72. Geburtstag
 Herrn Konrad Pfeifer, Flotzheim, Hauptstraße 8
am 23.02.  zum 83. Geburtstag
 Herrn Rudolf Templer, Am Petersberg 2
am 23.02.  zum 92. Geburtstag
 Herrn Hugo Schauer, Itzing, Am Bergle 10

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Gefunden - Verloren

Schulnachrichten
Grundschule/Mittelschule Monheim
Vorlesewettbewerb 
der Mittelschulen in Monheim
Der Kreisentscheid beim Vorlesewettbewerb der Mittelschulen 
fand dieses Jahr in Monheim statt. Elf Schülerinnen und Schüler 
hatten sich dafür qualifiziert. Sie hatten die Aufgabe, aus einem 
selbst gewählten und einem unbekannten Text vorzulesen. Die 
Jury, zusammengesetzt aus Vertretern des Schulamtes, des 
Elternbeirats, der Mitgliedsgemeinden des Schulverbandes 
und der Stadtbibliothek sowie ehemaligen Schulleitern und 
Lehrern und Lesepaten, bewertete die Leistungen nach fol-
genden Kriterien: Lesetechnik, Textgestaltung, Textverständ-
nis und Textauswahl. Lob gab es bei der Siegerehrung von 
Rektorin Barbara Simon für alle Teilnehmer, deren Ergebnisse 
alle sehr nah beieinander lagen. Als Siegerin ging letztendlich 
Melina Frank von der Mittelschule Harburg hervor und Platz 
zwei belegte Maja Bhattacharyya von der Mittelschule Oettin-
gen. Besonders erfreulich war der dritte Rang für den Monhei-
mer Fabian Borst aus der Klasse 6a.
Alle Teilnehmer erhielten Urkunden und einen Buchpreis von 
der Buchhandlung Greno in Donauwörth.

Die Teilnehmer des Vorlesewettbewerbs in Monheim. Mit dabei: 
Rektorin Barbara Simon und Fabian Borst (links).
Der Wettbewerb, durchgeführt vom Börsenverein des Deut-
schen Buchhandels in Zusammenarbeit mit Schulen, Buch-
handlungen, Bibliotheken und anderen kulturellen Einrich-
tungen, findet seit 1959 und somit in diesem Schuljahr zum 58. 
Mal statt. Jährlich beteiligen sich mehr als 600 000 Kinder aus 
rund 7 200 Schulen daran. Schon bei der Ermittlung der Klas-
sensieger wird deutlich, dass lautes Lesen ein wichtiger Bei-
trag zur Entwicklung der Lesekompetenz ist. Nur wer liest, kann 
verstehen, denn Lesen ist die Grundlage aller Bildung. Aber 
auch soziale Kompetenzen wie Eigenständigkeit und Selbstbe-
wusstsein werden durch das Sprechen vor Publikum gestärkt. 
So war es auch ein Ziel der Veranstaltung in Monheim, nicht 
nur die Bedeutung des Lesens herauszustellen, sondern auch 
zum Lesen zu motivieren.

Volkshochschule
Für nachstehende Kurse sind noch Plätze frei.
Nähere Informationen und Anmeldung bei Sabine Meier,
Telefon 09091/2854.

4120M Yoga – lebendig im Augenblick
Mit Haltungen und Bewegungen aus dem Yoga sich selbst 
erfahren und im Augenblick ankommen. Bitte mitbringen: 
bequeme Kleidung, warme Socken, eine leichte Decke und 
eine rutschfeste Matte. HTNZ:11.
8 x ab Dienstag, 07.03.2017, 09:00-10:30 Uhr, € 42,00, Haus 
des Gastes, Kirchstr. 1 - Susanne Gleichmann, Yoga-Lehrerin, 
Entspannungstherapeutin

4122M Yoga Flow für Einsteiger/Mittelstufe
Klassische Asanas wunderbar fließend im Sonnengruß 
integriert. Bitte mitbringen: Decke oder Matte, Handtuch, 
bequeme Kleidung, Getränk. HTNZ: 11.
13 x ab Mittwoch, 15.02.2017, 17:30-18:30 Uhr, € 69,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Jasmin Mack, Trainerin S- und 
B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken

4123M Yoga Flow für Einsteiger/Mittelstufe
siehe Kurs 4122M
6 x ab Mittwoch, 21.06.2017, 17:30-18:30 Uhr, € 32,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Jasmin Mack, Trainerin S- und 
B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken

4124M Gesunder Rücken
Mit fließenden dynamischen Bewegungen wird die Musku-
latur rund um die Wirbelsäule zuerst mobilisiert und gedehnt 
und anschließend intensiv bis in die Tiefe gekräftigt. Für ein 
wunderbares gelockertes, gekräftigtes Gefühl. Mitzubringen: 
Handtuch, Getränk, Matte, Turnschuhe. HTNZ: 11.
13 x ab Mittwoch, 15.02.2017, 18:30-19:30 Uhr, € 69,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Jasmin Mack, Trainerin S- und 
B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken

4125M Gesunder Rücken
siehe Kurs 4124M
6 x ab Mittwoch, 21.06.2017, 18:30-19:30 Uhr, € 32,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Jasmin Mack, Trainerin S- und 
B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken

4126M Shiatsu Akupressurmassage
Shiatsu ist eine sehr entspannende und wohltuende Mas-
sagetechnik entlang der Meridiane, die in Japan entwickelt 
wurde. In diesem Workshop erlernen Sie einfache Techniken, 
mit denen man sich gegenseitig behandeln kann sowie den 
Verlauf und die Bedeutung einiger wichtiger Meridiane. Bitte 
paarweise anmelden! Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Iso-
matte, Kissen und Decke.
1 x ab Samstag, 11.03.2017, 09:00-12:00 Uhr, € 22,00, Haus 
des Gastes, Kirchstr. 1 - Ursula Lechner, Heilpraktikerin, Shi-
atsu-praktikerin

4128M Bodyshaping Yoga/Mittelstufe
siehe Kurs 4128M.
13 x ab Mittwoch, 15.02.2017, 19:30-20:30 Uhr, € 69,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Jasmin Mack, Trainerin S- und 
B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken
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4129M Bodyshaping Yoga/Mittelstufe
siehe Kurs 4128M
6 x ab Mittwoch, 21.06.2017, 19:30-20:30 Uhr, € 32,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Jasmin Mack, Trainerin S- und 
B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken

4280M Atempause für Körper, Geist und Seele
Fantasie und Klangreisen mit harmonischen Klängen und 
sanfte Schwingungen der Klangschalen lassen Sie eintauchen 
in eine tiefe, wohltuende Entspannung für Körper, Geist und 
Seele. Dabei kann das Wohlbefinden gesteigert werden, die 
Gesundheit gefördert und der Stress kann abgebaut werden. 
Die Klang- und Fantasiereisen wirken im ganzheitlichen Sinne 
regenerierend und vitalisierend.. Bitte mitbringen: eine bequeme 
Unterlage, ein Kissen und eine warme Decke. HTNZ: 10.
5 x ab Montag, 20.02.2017, 19:30-20:30 Uhr, € 29,00, Pfarrer-
Weiß-Str. 7, 86675 Buchdorf - Renate Wiedemann, Klangmas-
sagepraktikerin nach Peter Hess

4285M Meditatives Tanzen
Wir tanzen zu heiterer und meditativer Musik aus aller Welt. 
Durch die Klänge der Musik und die gleichmäßigen, sich wie-
derholenden Bewegungen tritt Entspannung und innere Ruhe 
ein. Körper, Geist und Seele werden in Einklang gebracht. 
Vieles, was uns beschäftigt, kann sich lösen und im Spiel mit 
dem Körper zum Ausdruck gelangen. Jeder, der Freude an 
Bewegung hat, ist herzlich eingeladen, die schnell und leicht 
erlernbaren Choreographien in der Gemeinschaft zu erleben. 
Vorabfragen bei der Kursleiterin unter Tel. 09143/85501.
7 x ab Montag, 13.02.2017, 19:00-21:00 Uhr (06.+27.03./10.0
4./08.+29.05./19.06.), € 75,00, Rathaus Monheim, Nebenge-
bäude - Inge Jung-Leiritz, VHS-Dozentin

4290M Was versteckt sich hinter meinem Übergewicht?
Es gibt viele Gründe, warum die Zahl der Übergewichtigen 
weltweit zunimmt. Die Hauptgründe sind allerdings nicht unbe-
dingt ein Mangel an Selbstbeherrschung und Bewegung. Wel-
che tiefgreifenden Faktoren beeinflussen unseren Stoffwech-
sel? Wie können wir ihn selbst beeinflussen?
1 x ab Mittwoch, 26.04.2017, 19:00-20:30 Uhr, € 12,00 (Voran-
meldung erforderlich!), Grund- und Mittelsch. Monheim, - Ros-
witha Korb, Heilprak. f. Psychotherap.

4293M Fußgesundheit
Beachten Sie Ihre Füße bevor es weh tut! Unsere Füße tra-
gen uns als treue Diener durchs Leben. Meist entwickeln wir 
jedoch erst Wertschätzung für sie, wenn sie uns nicht mehr 
klaglos durchs Leben tragen. Füße aus kosmetischer, medizi-
nischer und ganzheitlicher Sicht betrachtet.
1 x ab Mittwoch, 10.05.2017, 19:00-20:30 Uhr, € 12,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Roswitha Korb, Heilprak. f. Psycho-
therap.

4411M Wirbelsäulengymnastik
Die Wirbelsäulengymnastik ist geeignet für Menschen, die 
vorbeugend etwas gegen Fehlhaltungen und Verspannungen 
tun möchten. Der Kurs enthält abwechslungsreiche Übungen, 
die harmonisch aufeinander abgestimmt sind und keinen 
bestimmten Leistungsstand erfordern. Bitte mitbringen: Matte, 
Getränk, Handtuch, Sportschuhe. HTNZ: 12. 8 x ab Donners-
tag, 09.02.2017, 19:30-20:30 Uhr, € 40,00, Haus des Gastes, 
Kirchstr. 1 - Silke Huber, Wirbelsäulenfachlehrerin

4412M Wirbelsäulengymnastik
siehe Kurs 4410M.
10 x ab Donnerstag, 27.04.2017, 18:30-19:30 Uhr, € 50,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Silke Huber, Wirbelsäulenfach-
lehrerin

4413M Wirbelsäulengymnastik
siehe Kurs 4410M.
10 x ab Donnerstag, 27.04.2017, 19:30-20:30 Uhr, € 50,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Silke Huber, Wirbelsäulenfach-
lehrerin

4416M Bewegter Rücken
Ein Trainingskonzept zur Verbesserung der Körperhal-
tung und Stabilität, fließende harmonische Bewegungen und 
Übungspositionen, die ineinander greifen lassen, im Rhyth-
mus der Musik Flow´s entstehen, die ein weiches und trotzdem 
intensives und effektives Training ermöglichen. Bitte mitbringen: 
Getränk, Matte, Socken oder Gymnastikschuhe. HTNZ: 20.
12 x ab Dienstag, 07.03.2017, 17:30-18:30 Uhr, € 76,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim, Mühlweg 7 - Margit Ammersdörfer, 
Lizenzierte Trainerin für Bewegter Rücken

4418M Step für Einsteiger und Mittelstufe
Ein effektives Herz-Kreislauf-Training, das aus einfachen 
Grundschritten, Step-Choreographien in verschiedenen 
Schwierigkeitsstufen auf und neben dem Stepboard entstehen 
läßt. Let´s step. Bitte mitbringen: Getränke, feste Turnschuhe, 
Handtuch. Leihstepper vorhanden. HTNZ: 10.
12 x ab Dienstag, 07.03.2017, 18:30-19:30 Uhr, € 76,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim, Mühlweg 7 - Margit Ammersdörfer, 
Lizenzierte Aerobic- und Steptrainerin

4450M Beweglich und sicher- Training für Senioren (60+)
In unserem Alltag spielen Gleichgewicht und Beweglich-
keit eine wichtige Rolle. In diesem Kurs geht es darum, diese 
Aspekte zu erhalten und zu verbessern. Dabei wird auch auf 
das Thema Sturzprophylaxe eingegangen. Bitte mitbringen: 
Sportkleidung mit Turnschuhen, Getränk. MTNZ:5.
5 x ab Montag, 06.03.2017, 16:30-17:30 Uhr, € 28,00, Haus 
des Gastes, Kirchstr. 1 - Bettina Lechner, Physiotherapeutin

4452M Gesundheitsorientiertes Training mit abschlie-
ßender Entspannung (30+)
An den einzelnen Terminen stehen die Beweglichkeit, Deh-
nung und Kräftigung einzelner Körperabschnitte wie Arme, 
Rücken, Bauch und Beine im Vordergrund. Hierbei wird 
rückenfreundliches Verhalten angesprochen. Am Ende jeder 
Einheit werden Entspannungsmöglichkeiten vorgestellt und 
ausprobiert. Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Sportbeklei-
dung mit Turnschuhen, Getränk, Decke für die Entspannungs-
phase.
6 x ab Montag, 06.03.2017, 17:45-19:15 Uhr, € 50,00, Haus 
des Gastes, Kirchstr. 1 - Bettina Lechner, Physiotherapeutin

4454M Selbstverteidigung für Mädchen und Frauen (14+)
Um Gefahrensituationen vorzubeugen und sich in solchen 
selbstbewusst zu verhalten, werden verschiedene Techniken 
aus der Selbstverteidigung vermittelt und Verhaltensweisen 
einstudiert. Ebenso gehören leichte Kräftigungsübungen mit 
zum Kurs.
4 x ab Montag, 06.03.2017, 19:30-20:30 Uhr, € 22,00, Haus 
des Gastes, Kirchstr. 1 - Bettina Lechner, Physiotherapeutin

4506M Zumba® Fitness
Das Workout zu Latino-Rhythmen! Das Zumba® Programm 
vereinigt lateinamerikanische Rhythmen mit leicht zu folgenden 
Bewegungen und kreiert damit ein einzigartiges Fitness-Pro-
gramm. Bitte mitbringen: Getränke, Turnschuhe, bequeme Klei-
dung.
10 x ab Dienstag, 25.04.2017, 17:15-18:15 Uhr, € 55,00, Stadt-
halle Monheim, Städtische Turnhalle - Christin Golibrzuch, 
Ergotherapeuthin
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4507M Zumba® Fitness
Zumba ist eine Fitness-Art, die auf dem Prinzip „Fun and 
Easy to Do“ basiert: Spaß und Freude kombiniert mit Körper-
straffung und Kondition, zusätzlich motiviert durch lateiname-
rikanische Rhythmen. Bitte mitbringen: Getränke, Turnschuhe, 
bequeme Kleidung.
10 x ab Freitag, 10.02.2017, 18:00-19:00 Uhr, € 55,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim, Mühlweg 7 - Katrin Glaß, Offi. Instructor 
for Zumba®

4510M Body Workout
Wir kräftigen den ganzen Körper mit gezielten Übungen, vor 
allem für Bauch-Beine-Po. Komm vorbei, dieses Workout macht 
einfach Spaß und außerdem verbrennst Du viele, viele Kalorien. 
Bitte mitbringen: Getränk, Matte, Turnschuhe, bequeme Klei-
dung. HTNZ: 20.
10 x ab Freitag, 10.02.2017, 19:00-20:00 Uhr, € 55,00, Rot-
Kreuz-Heim, Monheim, Mühlweg 7 - Katrin Glaß, Physiothera-
peutin

4528M Orientalischer Tanz mit Vorkenntnissen
Für Mittelstufe: Erarbeiten von Technik und einer Choreo-
graphie. Mitbringen: Getränk, bequeme Kleidung, Gymnastik-
schuhe, Isomatte.
10 x ab Dienstag, 25.04.2017, 18:15-19:30 Uhr, € 62,00, Stadt-
halle Monheim, Städtische Turnhalle - Christin Golibrzuch, 
Ergotherapeuthin

4565M Tenniskurs für Erwachsene mit und ohne Vorkennt-
nisse
Das Training wird von geschulten Übungsleitern durchge-
führt. Eine Fahrgemeinschaft kann gebildet werden. Bitte mit-
bringen: Tennisschuhe, leichte Sportbekleidung. Leihschläger 
und Bälle vorhanden. Unkosten pro Std. 2,50 €.
10 x ab Donnerstag, 04.05.2017, 18:00-19:30 Uhr, € 49,00, 
Tennisanlagen des ESV Treuchtlingen, Am Brühl 10 - des ESV 
Treuchtlingen Geschulte Übungsleiter, geschulte Übungsleiter

4951M Schachkurs für Kinder - Anfänger
Du möchtest gegen Papa oder Mama beim Schachspiel mit-
machen? Jetzt kannst Du es problemlos erlernen. Du lernst die 
Regeln, die Figuren von Grund auf und ein paar Taktiken, um 
Papa oder Mama Schachmatt zu setzen. Schachbretter vor-
handen.
5 x ab Samstag, 11.03.2017, 13:45-14:45 Uhr, € 20,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-
Dozent,Donauwörther Vereinsmeister 2013

4953M Schachkurs für Kinder - Fortgeschrittene
Dieser Kurs richtet sich an alle Kinder, die schon einmal 
einen Kurs besucht haben oder einfache Kenntnisse vom 
Schachspielen haben. Bei Schach lernt man nie aus. Die Tech-
nik und die Regeln werden verbessert. Kinder lernen gegenei-
nander oder gegen einen Schachcomputer zu spielen.
5 x ab Samstag, 11.03.2017, 15:00-16:00 Uhr, € 20,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-
Dozent,Donauwörther Vereinsmeister 2013

4955M Schachkurs für Erwachsene
Sie wollten immer schon gern Schachspielen? Jetzt haben 
Sie die Möglichkeit, es zu erlernen. Dieser Kurs eignet sich für 
Erwachsene ohne oder mit geringen Vorkenntnissen und auch 
für Mütter und Väter, die mit Ihren Kindern Spaß und Nachden-
ken verbinden möchten. Schachbretter vorhanden.
5 x ab Samstag, 11.03.2017, 17:30-18:30 Uhr, € 20,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-Dozent,, 
Donauwörther Vereinsmeister 2013

4961M Schafkopf für Anfänger - für Kinder ab 10 Jahren
Die Kinder lernen die Grundkenntnisse für das Kartenspiel 
„Schafkopf“, damit sie zu Hause „mitmischen“ können.
5 x ab Samstag, 11.03.2017, 16:15-17:15 Uhr, € 20,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-Dozent,

5812M Gitarre für Anfänger - für Erwachsene
Es ist nie zu spät, ein Instrument zu erlernen. In diesem Kurs 
können Sie herausfinden, ob Gitarre das Instrument Ihrer Wahl 
ist. Gitarre und Notenständer bitte selber mitbringen. Notenma-
terial wird gestellt. HTNZ: 5.
4 x ab Mittwoch, 03.05.2017, 17:15-18:00 Uhr, € 27,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Petra Thaler, VHS-Dozentin

5821M Keyboard für Anfänger
Dieser Kurs richtet sich an alle, die Lust haben, das Key-
boardspielen zu erlernen. Es werden leichte Melodien mit 
Begleitung erarbeitet. Mitzubringen ist ein Keyboard. Ein Leih-
keyboard ist vorhanden, bitte bei Anmeldung angeben. Key-
boardschule wird bei Kursbeginn bekannt gegeben.
10 x ab Donnerstag, 09.03.2017, 18:30-19:30 Uhr, € 81,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Petra Bergholz,, Klavierlehrerin

5823M Keyboard für Fortgeschrittene
Dieser Kurs ist die Fortsetzung des Kurses aus dem letz-
ten Semester und richtet sich an alle, die gerne weiter machen 
möchten. Keyboardspieler mit Grundkenntnissen können sehr 
gern anschließen. Mitzubringen sind ein Keyboard und Key-
boardschule.
10 x ab Donnerstag, 09.03.2017, 17:30-18:30 Uhr, € 81,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Petra Bergholz,, Klavierlehrerin

5831M Akkordeon für Anfänger und Wiedereinsteiger
Dieser Kurs richtet sich an alle, die gern das Akkordeonspiel 
erlernen wollen. Es werden leichte Melodien mit Begleitung 
erarbeitet. Wiedereinsteiger können gut in den Kurs integriert 
werden. Akkordeonschule wird bei Kursbeginn bekannt gege-
ben. Mitzubringen ist ein Akkordeon.
10 x ab Dienstag, 07.03.2017, 19:00-20:00 Uhr, € 81,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Petra Bergholz, Akkordeonlehrerin

5833M Akkordeon für Fortgeschrittene
Dieser Kurs ist die Fortsetzung aus dem letzten Semester 
und richtet sich an alle, die gerne weiter machen möchten. Mit-
zubringen sind ein Akkordeon und Akkordeonschule.
10 x ab Dienstag, 07.03.2017, 18:00-19:00 Uhr, € 81,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Petra Bergholz,, Akkordeon-
lehrerin

7110M Tapas...die kleinen feinen Happen aus Spaniens 
Küche
Wir bereiten im Kurs eine Tapa-Auswahl zu, wie sie viele aus 
dem Urlaub kennen: gefüllte Pilze, Fleischbällchen, frittierte 
Sardellen, Kartoffelküchlein mit Fischfüllung usw. Bitte mitbrin-
gen: Schürze, Getränk, Schreibzeug, Behälter für Reste.
1 x ab Montag, 22.05.2017, 18:30-21:30 Uhr, € 32,00 (inkl. 
13,00 Euro Materialkosten), Grund- und Mittelsch. Monheim, 
Sch.Küche - Elisabeth Maier, Köchin, Gesundheitstrainerin für 
Ernährung

7201M Grundwissen für Imker
Info und Anmeldungen unter 7201 im Donauwörther Pro-
grammteil.
6 x ab Donnerstag, 16.02.2017, 19:30-21:30 Uhr, € 65,00, 
Lehrbienenstand in Monheim, Am Bahnhof - Karl Heinz Bablok, 
VHS-Dozent
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7320M „Kinder haften für ihre Eltern“ - Vorsorgevorkeh-
rungen
Ob durch einen Verkehrsunfall, Krankheit oder fortschreiten-
des Alter, wer kann Sie vertreten und in Ihrem Sinne handeln? 
Sich wappnen und Vorkehrungen zu treffen für ein selbstbe-
stimmtes Leben ist für jeden wichtig. Anhand eines Konzeptes 
von 4 Säulen erhalten Sie Tipps zur persönlichen Vorsorge zu 
Vollmachten, Verfügungen und Testament. Die Zeit der Pflege 
wird generationenübergreifend behandelt. Fragen zu Pflege-
kosten, Hinterbliebenenrente, Elternunterhalt und Schonvermö-
gen werden beantwortet. Auch die Änderungen zu den neuen 
Pflegegraden ab 01.01.2017 werden erläutert.
1 x ab Freitag, 23.06.2017, 19:00-21:00 Uhr, € 15,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Brigitte Tanneberger, Generationen-
Beraterin (IHK)

Kirchliche Nachrichten
Katholisches Pfarramt Monheim
Sa 11.2.17   Gedenktag Unserer Lieben Frau in 

Lourdes
Monheim 14.30 bis 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
 18.25 Bruderschaftsrosenkranz
 19.00 Vorabendgottesdienst
Rehau 19.00 Vorabendgottesdienst
Kölburg **10.00 Patroziniumsfest St. Apollonia

So 12.2.17   6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Monheim 10.00 P f a r r g o t t e s d i e n s t
Flotzheim   8.30 Hl. Messe
Weilheim 10.00 Hl. Messe
Wittesheim   8.30 Hl. Messe
Warching   9.30 Hl. Messe mit Kerzenweihe

Sa 18.2.17   Samstag der 6. Woche im Jahres-
kreis

Monheim 14.30 bis 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
 18.25 Bruderschaftsrosenkranz
 19.00 Vorabendgottesdienst
Rehau 19.00 Vorabendgottesdienst

So 19.2.17   7. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Monheim 10.00 P f a r r g o t t e s d i e n s t
 10.00 Kinderkirche im Haus St. Walburg
Flotzheim   8.30 Hl. Messe
Weilheim   8.30 Hl. Messe
Wittesheim 10.00 Hl. Messe
Itzing   9.00 Hl. Messe

Termine:
Mi 08.02. 20.00 Uhr Haus St.Walburg: Gebetsabend
Do 09.02. 20.00 Uhr Haus St.Walburg: Elternabend für die 

Firmung
Fr 10.02. 20.00 Uhr Pfarrhaus Monheim: Sitzung der Kir-

chenverwaltung Warching
Sa 11.02. 20.00 Uhr Kaplanshaus: Jugendbibelabend
Mi 15.02. 19.30 Uhr Schützenheim Monheim: Frauenbund-

fasching
Do 16.02. 20.00 Uhr Haus St.Walburg: Bibelabend
So19.02.  10.00 Uhr Haus St. Walburg: Kinderkirche
  Alle Kinder bis zur 2.Klasse sind einge-

laden!
Mi 22.02. 20.00 Uhr Haus St.Walburg: Gebetsabend

Schülergottesdienste (für alle Kommunionkinder verpflich-
tend)
15.02. 16.30 Uhr Pfarrkirche Wittesheim
22.02. 16.30 Uhr Pfarrkirche Monheim

Firmung 2017:
Am Freitag, 23. Juni 2017 um 9.30 Uhr spendet unser
Hochw. H. Bischof Dr. Gregor M. Hanke OSB in unserer Stadt-
pfarrkirche das Sakrament der Firmung.
DerElternabend zur Firmung findet am
Donnerstag, den 09.02.2017 um 20.00 Uhr im Haus St. Wal-
burg statt.

Gestaltete Anbetungsstunden
in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt Flotzheim
Am Freitag, den 10.02.2017, von 20.00 Uhr bis 23.00 Uhr mit 
Lobpreis, Meditation und Stille. Alle sind herzlich willkommen!

Herzliche Einladung zum Frauenbundfasching
am Mi 15. Februar 2017 ab 19.30 Uhr
im Schützenheim in Monheim
Flotte Musik mit Lonza und Harry, mit dem Prinzenpaar der 
Gailachia, Hofstaat und Gardemädchen, lustige Einlagen, Tom-
bola…
Alle Frauen sind dazu herzlich eingeladen!
Verbringen Sie mit uns ein paar heitere und amüsante Stunden.
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft des Kath. Frau-
enbundes Monheim.

Pilger-Flugreise nach Lourdes vom 29. Mai bis 1. Juni 2017
Die Pfarrgemeinden Monheim, Heideck u. Hilpoltstein und die 
Diözesanpilgerstelle Eichstätt laden herzlich zur Pilgerreise 
nach Lourdes ein.
Geistlicher Reiseleiter ist Herr Kaplan Laurent Koch.
Information und Anmeldung bei Frau Kraußer, Tel.:654

Herzliche Einladung zum 
Aschermittwochsgottesdienst für Kinder

Mittwoch, 1. März 2017, 16.00 Uhr
Stadtpfarrkirche Monheim

Alle sind dazu herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf euch,

Kaplan Laurent Koch,
Lydia Pfefferer und das Kigo-Team!
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Veranstaltungskalender
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Evangelische Pfarrgemeinde Monheim
Gottesdienste
19.2. 10 Uhr Peterskapelle
5.3. 9 Uhr Peterskapelle
Kindergottesdienst
12.2. 10.30 Uhr Haus Martin Luther
Tanzen für Frauen
13.2. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
27.2. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
Seniorennachmittag
16.2. 14 Uhr Haus Martin Luther
Sonntagstreff
Nach den Gottesdiensten laden wir herzlich zum „Kirchenkaf-
fee“ ins Haus Martin Luther ein. In zwangloser Runde kann man 
dabei über Gott und die Welt plaudern.

Vereine und Verbände
Bauwagen Monheim e.V.
Jubiläum - Bauwagen Monheim wird 10 Jahre
2007 kaufte sich eine kleine Gruppe mit wenig Budget einen 
Bauwagen. Anfangs stand der Wagen noch am Freibad und 
die ersten Partys wurden gefeiert. Zwischenzeitlich verlor man 
den Bauwagen aus den Augen bis er nach 3 Jahren seinen 
festen Standort am Umspannwerk gefunden hat und sich aus 
eigener Hand sehr stark vergrößert hat. Seitdem finden regel-
mäßig kleine Veranstaltungen für Jugendliche statt. Diese wer-
den von den Nachtschwärmern aus der Umgebung zahlreich 
besucht und finden großen Anklang.
Highlight der letzten Jahre war es, im Sommer einen Pool aus 
Strohballen zu bauen. Ende 2016 gab es einen Ausflug zur 
Monheimer Kegelbahn.

Mit einem vollbesetzten Bus ging es im neuen Jahr nach Stein-
ach (Österreich) zum Rodeln und danach in eine Hütte zum 
Aprés-Ski. Diese Ausflüge werden immer von einer Vielzahl 
an Jugendlichen wahrgenommen und besucht. Die Zahl der 
aktiven Mitglieder beläuft sich zurzeit auf 40 Personen.

Die Vorstandschaft setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorstand: Bandel Patrick
2. Vorstand: Felbinger Jonas
Kassier: Landsmann Mathias
Schriftführer: Kowalzik Daniel
Beisitzer: Reigel Michael

Schaut gern dienstags und mittwochs zwischen 19 und 23 
Uhr vorbei und überzeugt euch selbst!
Auf euer Kommen freut sich der Bauwagen Monheim

FC Weilheim-Rehau 
Einladung zu den Faschingsveranstaltungen 
des FC Weilheim-Rehau e.V.
Weiberfasching
•	 Datum: Donnerstag 23.02.2017
•	 Uhrzeit:	20	Uhr
•	 Ort:	Sportheim	Weilheim
Mit Musik von den Rehweilern und lustigen Einlagen

Kinderfaschingsumzug/Vereinsfasching
•	 Datum: Sonntag 26.02.2017
•	 Uhrzeit:	15	Uhr	Umzugsstart	am	Stachus
•	 Ort:	Vom	Stachus	Weilheim	zum	Sportheim
Für unsere Jüngsten werden natürlich wieder zahlreiche Spiele 
vorbereitet bei denen jeder was gewinnen kann. Ab 19:00 Uhr 
beginnt das Faschingstreiben der „älteren Generation“ mit 
Musik von den Rehweilern und unterhaltsamen Sketchen.

Für Speis und Trank wird natürlich 
an beiden Veranstaltungen 

gesorgt durch die Geli mit ihrer Crew.

Auf euer Kommen freut sich der FC Weilheim-Rehau e.V.

Freiwillige Feuerwehr Itzing 
FFW Itzing wählt neuen Kassier 
für den Wirtschaftsbetrieb
Zwei Ehrungen für 
50 Jahre Vereinszugehörigkeit
Am 28. Januar 2017 fand im Itzinger Feuerwehrhaus die 
ordentliche Mitgliederversammlung statt. Erster Vorsitzender 
Helmut Roßkopf konnte zahlreiche Ehrenmitglieder und Mitglie-
der begrüßen. Ein besonderer Gruß galt Bürgermeister Günther 
Pfefferer, Kreisbrandmeister Adi Feurer, Stadtrat Bernd Frisch, 
sowie dem Schützenmeister Martin Lachenmair.
Nach der Begrüßung und dem Totengedenken, folgte der 
Bericht des Vorsitzenden zu den Aktivitäten im abgelaufenen 
Vereinsjahr 2016. Rosskopf konnte wieder über ein sehr aktives 
und reges Vereinsleben berichten. Die traditionellen Veranstal-
tungen, wie Kinderfasching, Ferienprogramm und Nikolausfeier 
für die Kinder und Jugendlichen gehören genauso zum Feu-
erwehrjahr, wie auch das Kesselspeckessen, das Maibaum-
fest und die Teilnahme an Feuerwehrfesten, wo die Itzinger im 
abgelaufenen Jahr an zwei Festen teilnahmen.
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Beim Bericht des 1. Kommandanten hat Reinhard Lachenmair 
über die Übungs- und Einsatzaktivitäten des Jahres 2016 refe-
riert. Die Itzinger Feuerwehr hat im Berichtsjahr 10 Übungen 
abgehalten und wurde glücklicherweise nur zu einem Einsatz 
gerufen. Die Übungsbeteiligung lag im Schnitt bei 13 aktiven 
Feuerwehrleuten. In den Übungen waren die Inhalte Unfallver-
hütung, Brandbekämpfung, Schlauchstrecke und theoretische 
Schulungsabende. Im Rahmen der Brandschutzwoche nahm 
man an einer Einsatzübung in Ried am Zeigelstadel teil. Des-
weiteren nahm man mit einer Staffelbesatzung an der Einsatzü-
bung am Seniorenheim in Monheim teil. Zudem legten im Jahr 
2016 mittlerweile 8 Feuerwehrleute das Leistungsabzeichen 
„Technische Hilfeleistung“ ab. Die erfolgreichen Teilnehmer 
waren Tobias Heckl und Lukas Schneid (Stufe 1 – Bronze), 
Patrick Schauer und Florian Eder (Stufe 2 – Silber), sowie 
Bernd Frisch, Matthias Handschiegl, Helmut Roßkopf und Rein-
hard Lachenmair (Stufe 3 – Gold). Für das nächste Mal, im Jahr 
2018, wäre es wünschenswert noch mindestens einen Teil-
nehmer zu gewinnen, dann hätte man eine komplette Itzinger 
Gruppe.
Der Einsatz im Juni war eine technische Hilfeleistung im Zuge 
des Starkregenereignisses.

Jugendwart Bernd Frisch konnte seinen Bericht relativ kurz 
fassen. Im Ausbildungsjahr 2016 war mit Max Döbler nur ein 
Feuerwehranwärter aktiv, weswegen eigenständige Jugend-
übungen nicht abgehalten werden konnten. Für das begon-
nene Jahr haben sich Neuzugänge angekündigt, so dass ein 
Übungsbetrieb wieder aufgenommen werden kann. Bei Sit-
zungen auf Kreis- und Inspektionsebene haben die Jugend-
warte teilgenommen.

Der nun folgende Bericht des Kassiers Josef Reicherzer war 
wieder von ordentlichen Zahlen geprägt. Auch wenn der Verein 
mehr ausgegeben, als eingenommen hat, bilanziert Reicherzer 
ein gutes Vereinsjahr. Denn es wurden verschiedenste Ausrü-
stungsgegenstände und Ausstattung fürs Vereinsheim ange-
schafft.
Für den Wirtschaftsbetrieb berichtete Robert Heckl zum letzten 
Mal. Er gibt sein Amt nach 22 Jahren in jüngere Hände. Auch 
er konnte, wie zuvor Josef Reicherzer, ein positives Ergebnis 
aufweisen. Der Betrieb im Feuerwehrhaus ist rege und sorgt 
für die entsprechenden Einnahmen. Der größte Kostenpunkt 
für die Wirtschaftskasse sind die Heizkosten, die stetig steigen 
und immer höhere Ausgaben zur Folge haben.

Nach dem Bericht der beiden Kassiere konnte Martin Lachen-
mair den Bericht der Kassenprüfer vortragen. Es gab bei keiner 
der Kassen Beanstandungen, weswegen er die Entlastung der 
beiden Kassiere beantragte, was dann einstimmig erfolgte. Im 
Anschluss daran nahm er auch noch die Entlastung der Vor-
standschaft vor, auch hier gab es ein einstimmiges Ergebnis.
Die nun anstehende Neuwahl des Kassiers der Wirtschafts-
kasse wurde vom Wahlvorstand, Bürgermeister Günther Pfef-
ferer und seinen beiden Assistenten KBM Adi Feurer und Klaus 
Jähnel durchgeführt. Zur Wahl stellte sich Jens Roßkopf, der 
auch dann von allen Anwesenden, in einer geheimen Wahl, ein-
stimmig gewählt wurde.

Schließlich standen noch zwei Ehrungen aus.
Die Mitglieder Rudolf Roßkopf und Werner Westphal wur-
den für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit mit einer Urkunde 
ausgezeichnet.
Zum Abschluss der Ehrungen wurde auch Robert Heckl ein 
kleines Geschenk, für die langjährige Arbeit als Kassier, über-
reicht. Helmut Roßkopf brachte sehr deutlich zum Ausdruck, 
dass dies nur eine kleine Geste sein kann, denn die eigentlich 
geleistete Arbeit ist unbezahlbar.

v.l. Bürgermeister Günther Pfefferer, Robert Heckl, Werner 
Westphal, 1. Kdt. Reinhard Lachenmair, Rudolf Roßkopf, 1. Vor-
sitz. Helmut Roßkopf und KBM Adi Feurer
Nun folgten noch die Grußworte von Bürgermeister Günther 
Pfefferer und KBM Adi Feurer. Pfeffer sprach seinen Dank an 
die Itzinger Wehr aus. Denn es ist nicht mehr selbstverständ-
lich, dass Menschen Ihre Freizeit dem Ehrenamt zur Verfügung 
stellen. Einer Stadt Monheim käme der Brandschutz teuer zu 
stehen, wenn es die vielen freiwilligen Feuerwehrfrauen und –
männer nicht gäbe. Der Stadt Monheim ist seinen Wehren, in 
der Kernstadt und den Stadtteilen, einiges Wert. Was der Feu-
erwehrbedarfsplan alles bringen wird, muss man abwarten. 
Die Leistungen des Vereins für das gesellschaftliche Leben auf 
dem Land ist nicht hoch genug zu würdigen, auch hierfür zollte 
der Bürgermeister Dank und Anerkennung.
KBM Adi Feurer schloss sich dem Dank an und verwies auf die 
stets hohe Zuverlässigkeit auf die Itzinger Feuerwehr. In seinen 
Ausführungen ging er noch auf das Thema „Rauchmelder“ ein, 
die ab Ende des Jahres 2017 zur Pflicht in allen privaten Haus-
halten werden. Auch die Jugendarbeit ist ein wichtiger Bau-
stein für den Erhalt der örtlichen Wehren, aber so Feurer, da 
braucht man sich in Itzing noch keine Gedanken machen.
Beim letzten Tagesordnungspunkt „Wünsche und Sonstiges“ 
regte Martin Lachenmair einen gemeinsamen Ausflug der 
beiden Vereine an. Das Ziel soll der Ammersee und Kloster 
Andechs sein. Für diese Fahrt wird man rechtzeitig im Dorf Ein-
ladungen verteilen.
Um kurz vor 21 Uhr konnte Versammlungsleiter Helmut Roßkopf 
die Generalversammlung 2017 beschließen.
Itzing(bf)

Freiwillige Feuerwehr Warching
Bericht zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr War-
ching am Samstag, den 04.02.2017 konnte Vorstand Richard 
Baur im Gasthaus Goldenes Lamm in Warching 34 Mitglieder 
begrüßen.
Ein besonderer Gruß galt dem ersten Bürgermeister Günther 
Pfefferer sowie Kreisbrandmeister (KBM) Adalbert Feurer.
Nach dem Verlesen der Tagesordnungspunkte und dem 
Gedenken an die verstorbenen Kameraden konnten sich alle 
Anwesenden bei einer kräftigen Brotzeit stärken. Anschließend 
folgte der Bericht des Schriftführers Stefan Roßmann über die 
durchgeführten Aktivitäten im vergangenen Geschäftsjahr. 
Danach berichtete Kommandant Markus Lechner in seinem 
Bericht über fünf Einsätze, zu denen die Warchinger Wehr im 
vergangenen	 Jahr	 gerufen	 wurde;	 darunter	 zwei	 Verkehrsun-
fälle, zwei Hilfeleistungen auf Grund mit Wasser vollgelaufener 
Keller und das Warchinger Moto-Cross, bei dem die Warchin-
ger Wehr für den Feuerschutz sorgte.
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Außerdem erläuterte er kurz den aktuellen Stand für den Feuer-
wehrhaus Neubau. Weiterhin konnte er sehr erfreulich auf stets 
gut besuchte Übungen zurückblicken: darunter die Inspekti-
onsübung am 27.04.16, die Leistungsprüfung, die erfolgreich 
mit zwei Gruppen durchgeführt wurde und eine Großübung 
Ende Oktober im Monheimer Altenheim. Sechs junge Kame-
raden erwarben zudem den Feuerwehrführerschein und dürfen 
nun das Warchinger Feuerwehrauto fahren.
Vorstand Richard Baur stellte in seinem Tagesordnungs-
punkt die Frage an die Versammlung, ob im Hinblick auf das 
anstehende 125-jährige Bestehen der Warchinger Wehr im 
Jahr 2022 ein Fest gefeiert werden soll und in welcher Größe. 
Daraufhin verständigten sich die Kameradinnen und Kame-
raden darauf, dass man, wie im Jahr 1997 beim 100-jährigen 
Jubiläum, wieder ein großes Fest feiern will.
Im Kassenbericht konnte Kassier Harald Losert auf ein erfolg-
reiches Geschäftsjahr zurückblicken. Er berichtete, auch sehr 
zur Freude von Bürgermeister Günther Pfefferer, von einem 
positiven Kassenstand. Da Harald Losert eine vorbildliche 
Kassenführung vorweisen konnte, was die Kassenprüfer Klaus 
Meier und Alfons Lechner gerne bestätigten, beantragte Klaus 
Meier die Entlastung von Kassier und Vorstandschaft.
Anschließend gab Kreisbrandmeister Adalbert Feurer einen 
Ausblick auf das kommende Jahr. Er berichtete den anwe-
senden Kameraden von einem erneuten Update beim Digital-
funk und erklärte den Anwesenden, dass ab 2017 auch in den 
Privathaushalten die Installation von Rauchmeldern Pflicht sei.
Danach wurden folgende Kameraden von KBM Adalbert 
Scheurer, Kommandant Markus Lechner und Bürgermeister 
Günther Pfefferer zum 40-jährigen Dienstjubiläum geehrt: 
Ortssprecher Walter Rebele, Alois Englhard und Alfred 
Roßmann.
Die Ehrung zum 25-jährigen Dienstjubiläum als aktiver Feu-
erwehrler bekamen der ehemalige Kommandant Wolfgang 
Bader, Klemens Bauer und Stephan Schreiber.
In der darauffolgenden Rede von Bürgermeister Günther Pfef-
ferer bedankte dieser sich bei allen Aktiven für die stete Bereit-
schaft, sich in der Freizeit für die Feuerwehr zu engagieren und 
für den Nächsten in einer Notlage da zu sein. Außerdem lobte 
er die Nachwuchsarbeit und animierte die Nachwuchskräfte 
dazu weiter aktiv dabei zu bleiben. Nachdem beim letzten 
Tagesordnungspunkt „Wünsche und Anträge“ keine Wortmel-
dungen vorhanden waren, beendete Vorstand Richard Baur 
die Sitzung.
(Stefan Roßmann/Schriftführer)

auf dem Bild v.l.: Kommandandt Markus Lechner, Alois Engl-
hard, Stephan Schreiber, Vorstand Richard Baur, Bürgermei-
ster Günther Pfefferer, Klemens Bauer, Walter Rebele, KBM 
Adalbert Feurer und Alfred Roßmann; es fehlt: der ehemalige 
Kommandant Wolfgang Bader

Jagdgenossenschaft Liederberg
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung mit Jagdessen
Am Samstag, den 4. März 2017 findet im Schafstadl Lieder-
berg die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Liederberg statt.
Der Beginn ist um 20.00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Verlesung des Protokolls
3. Kassenbericht und Entlastung der Vorstandschaft
4. Bericht des Vorstandes
5. Verwendung des Jagdschillings
6. Wünsche und Anträge

Alle Jagdgenossen sind mit ihren Partnern zum Jagdessen 
herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Kolpingsfamilie Monheim
Kinderkolping
Die nächste Gruppenstunde findet voraussichtlich

am Samstag, den 04. März
von 14:00 bis 16:00 Uhr

im Kolpingheim (Kreuzwirt) statt. Julia Enhuber und die weite-
ren Kinder-/ Jugendleiterinnen freuen sich über Eure zahlreiche 
Teilnahme.

Fasching in der Kolpingsfamilie
Auch in unserem Verein herrscht derzeit „König Fasching“. Den 
Auftakt der vereinsinternen Feierlichkeiten machten -wie üblich- 
unsere „Prinzessinnen“ von Frauenkolping mit dem traditio-
nellen „Faschings-Kegeln“ am Dienstag, den 31. Januar.

Es war wieder ein sehr schöner und stimmungsvoller Abend im 
Kreise der Kolpingfrauen. Wir danken Hedi Blank für die Orga-
nisation, dem Pächter der Kegelbahn, Herrn Schödl für die 
Spende der Gebühren und Helga Roßkopf-Seiler für die Über-
nahme der Spielleitung.

Und nun können sich die „Prinzen sowie der restliche Hof-
staat mit Gefolge“ unserer Kolpingsfamilie dem vereinsinternen 
Faschingsreigen anschließen. 
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Wie bereits in den letzten Ausgaben und weiteren Medien 
bekanntgegeben, laden wir heuer unsere Mitglieder (mit 
Partner/-in) zum ersten allgemeinen Kappen- bzw. Faschings-
abend mit Tanz

am Faschings-Samstag, den 25.02.2017
um 19:00 Uhr im neuen Kolpingheim

(= Vereinsraum im 1. OG des Hauses der Kultur/ Kreuzwirts) ein.

Soweit noch keine Anmeldung bei H. Blank erfolgt ist, bitten wir 
alle Interessierten, diese nun möglichst umgehend nachzuholen.

Eine Teilnahme in Kostümierung ist ausdrücklich erwünscht! 
Die Unkosten, die sich je nach Ausgestaltung (= abhängig von 
den vorher eingehenden Anmeldungen!) und der Personenzahl 
ergeben, werden auf alle Anwesenden aufgeteilt.

Wir freuen uns auf einen schönen, stimmungsvollen Faschings-
abend in der Kolpingsfamilie!

Die nächsten Vereinstermine:
Neben den laufenden, regelmäßigen Programmteilen (u.a. von 
Kinder- und Frauenkolping sowie der Altkleider-/ Altpapierab-
gabe am ersten Samstag des Monats, dem wöchentlichen 
Hallensport am Sonntagabend und unserem Kolping-Früh-
schoppen am dritten Sonntag im Monat nach dem Gottes-
dienst) weisen wir nochmals auf die kommenden Einzelveran-
staltungen hin und bitten -soweit erforderlich und noch nicht 
erfolgt- um möglichst umgehende Anmeldung (bei H. Blank):

25. Februar (Faschingssamstag):
vereinsinterner Kappen-/ Faschingsabend mit Tanz im Ver-
einsheim	um	19:00	Uhr;	Anmeldung	erforderlich!	(s.o.)

04. März (Samstag):
Kolping - Bezirksfußballturnier in der Dreifachturnhalle der 
Realschule Herrieden
Wir wünschen unseren Kickern viel Erfolg bei der Titelverteidi-
gung! Bringt den „Pott“ wieder mit nach Monheim zurück. :-)

11. März (Samstag):
vereinsinternes Kesselspeckessen	 in	 Daiting	 um	 19:00	 Uhr;	
Anmeldung erforderlich!
(Der Bus fährt um 18:30 Uhr an der Stadthalle ab und über Hal-
testellen in der Kölburger Straße sowie in Kölburg weiter nach 
Daiting;	im	Übrigen	ist	der	Ablauf	wie	in	den	Vorjahren.)

18. März (Samstag):
vereinsinternes Schafkopfturnier im Vereinsheim um 20:00 Uhr

Das komplette, vorläufige Halbjahresprogramm 01/2017 folgt 
nach der endgültigen Festlegung des Termins für die Gene-
ralversammlung (für ca. Ende März geplant), voraussichtlich in 
der nächsten Ausgabe der Stadtzeitung. Vorher wird es zudem 
per WhatsApp in der INFO-Gruppe und im Google-Kalender 
bzw. Internetauftritt veröffentlicht. Diesen beiden Quellen kön-
nen ggf. auch weitere Informationen, Termine und kurzfristige 
Änderungen entnommen werden.

Wegen den bald folgenden Rundschreiben mit den Einla-
dungen zur General-/ Jahreshauptversammlung (inkl. Neuwahl 
der Vorstandschaft!) bitten wir alle Mitglieder nochmals ihre 
Adressdaten zu prüfen und ggf. nicht gemeldete Änderungen 
oder Abweichungen an
info@kolping-monheim.de zu senden.

Im Voraus besten Dank und viele Grüße - Treu Kolping!

Kolpingsfamilie Monheim
Internet: www.kolping-monheim.de
Mail: info@kolping-monheim.de

Liederkranz Monheim 1873 e.V.
Aktuelle Veranstaltungen und Termine
Gemischter Chor
Die Proben entfallen am: 9. Febr., 23. Febr. und 2. März

Kinderchor
Proben wöchentlich Freitag um 16.00 Uhr
Kinderfasching im Vereinsheim Freitag, 24. Febr. um 16:00 Uhr

Vereinsinterner Faschingsball „Wilder Westen“
18. Februar, 19:30 Uhr mit Musik, Tanz und Einlagen
Eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder, Freunde 
und Förderer des Vereins mit Angehörigen. Anmeldung bei 
Dieter Hitzler Tel. 1267

Fischessen
Donnerstag, 9. März um 19:30 Uhr
Im Anschluss wird die Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen abgehalten.

Schützenverein St. Sebastian
Weihnachtsfeier mit 
Preis- und Königsproklamation
Eine Dame regiert 2017 in Flotzheim und ein Neuzugang 
räumt gleich drei Preise ab.
Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder in der Vorweihnachts-
zeit die alljährliche Preis- und Königsproklamation der Flotzhei-
mer Sebastiani- Schützen statt. Zu diesem Anlass konnten alle 
Flotzheimer und Kreuter Bürger ihr Können mit dem Luftgewehr 
unter Beweis stellen. 
An vier Termien nahmen hierzu insgesamt 36 Schützen teil, 
die im Rahmen der Weihnachtsfeier geehrt wurden. Am vierten 
Adventswochenende begrüßte der erste Schützenmeister 
Benedikt Schenk den zweiten Bürgermeister Lorenz Akerman, 
die Vertreter der örtlichen Vereine, sowie alle Teilnehmer in der 
gut gefüllten Gaststätte Leinfelder.
Stimmungsvoll wurde der Abend passend zum Advent mit tra-
ditionellen Weihnachtsliedern eröffnet. Nach einem kurzen Jah-
resrückblick und den anstehenden Terminen im kommenden 
Jahr wendete man sich gespannt dem Höhepunkt der Weih-
nachtsfeier – der Preisverteilung – entgegen.
Nach einem Jahr Pause holte sich Theresa Schuster die 
Königswürde zurück und sicherte sich die begehrte Königs-
scheibe durch einen 18,8 Teiler. Sie löste damit Hermann Fär-
ber ab und lässt nun erneut ihren Namen auf der Königskette 
erscheinen. Gefolgt wurde die Dame von einem bekannten 
Gesicht aus der Schützenriege: dem allseits bekannten Stefan 
Templer. 
Er wurde mit einem 61,0 Teiler mit der Ehre des Wurstkönigs 
und somit einer guten Brotzeit gekürt.
Brezenkönig wurde ein Name, der immer wieder in Flotzheim 
auftaucht – ein Auernhammer. Patrick Auernhammer wurde mit 
einem 72,3 Teiler zum Brezenkönig.
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Die Vereinsmeisterschaft ging dieses Jahr an Stefan Templer. 
Bekannt für seine Treffsicherheit ließ er unseren ersten Schüt-
zenmeister Benedikt Schenk um sieben Ringe hinter sich. Mit 
366 Ringen gewann er als neues Mitglied den Pokal. Benedikt 
Schenk, als sein Konkurrent hatte 359 Ringe und musste leider 
nach dreimaligem Titelgewinn das Nachsehen haben.
Auch beim Preisschießen taucht er wieder auf - dieser Name: 
Stefan Templer. Er sicherte sich dieses Jahr den begehrten 
Schinken und konnte sich auch noch diesen Preis ergattern. 
Diesmal dicht gefolgt von Franz Kelz mit einem 35,7 Teiler und 
der Schützenkönigin Theresa Schuster mit einem 37,9 Teiler.
Die beiden weiteren Pokale sicherten sich unter anderem Lud-
wig Löffler und Franz Kelz. Letzterer gewann mit einem 35,7 
Teiler den „50-er Pokal“, während Löffler den Pokal „König 
der Könige“ gewann. Er konnten den großen Wanderpokal mit 
einem 56,3 Teiler als sein Bezeichnen.
Nach dem siegesreichen ersten Teil des Abends konnte nun in 
den zweiten Teil übergegangen werden. Es stand die alljähr-
liche Christbaumversteigerung mit Brotzeit und vielerlei ande-
ren Dingen auf dem Programm. Wir danken hierfür unserem 
ehemaligen und langjährigen Vorstand Georg Hurler, der uns 
dabei stets mit viel Humor unterhält und unseren Christbaum 
mit vielen Leckereien in gute Hände bringt. Ihm gelingt es 
immer wieder einen kurzweiligen und geselligen Abend zu 
schaffen. Und eines ist sicher: wir freuen uns schon auf die 
nächste Weihnachtsfeier 2017.

Sportschützenverein Kölburg
Elke Pfeifer räumt ab
Traditionell zu Jahresbeginn fand auch bei den Sportschüt-
zen in Kölburg wieder das Königsschießen statt. Nach zwei 
Schießterminen konnte Schützenmeister Erwin Pfeifer zahl-
reiche Schützinnen und Schützen zur Preisverteilung im Feu-
erwehrhaus recht herzlich begrüßen. Besonders willkom-
men hieß er die Ehrenschützenmeister Alois Eitel und Hubert 
Roßkopf, den Ortssprecher Herbert Kappler, sowie die noch 
amtierenden Königinnen und Könige. Bis in die späten Abend-
stunden versuchten die Teilnehmer noch ihr Bestes zu geben. 
Einen besonders ehrgeizigen Kampf lieferte sich wie immer die 
Jugend. Hier sicherte sich Nicole Pfeifer mit einem 77,5 Teiler 
den Titel des Jugendschützenkönigs und verwies Stefan Pfeifer 
(86,0) und Fabian Kugler (106,6) auf die Plätze zwei und drei. 
Bei den Herren gewann Wolfgang Rößner. Sein 75,2 Teiler ver-
schaffte ihm die Königswürde und so mussten sich Josef Kug-
ler (81,3) und Stefan Wager (84,3) mit den Wurst- und Brezen-
könig begnügen. Damenkönigin wurde Elke Pfeifer mit einem 
68,3 Teiler vor Adelheit Roßkopf (81,8) und Marina Eitel (89,3). 
Doch dieser Titel allein genügte unserer Elke noch nicht und 
erkämpfte sich noch mit einem 54,5 Teiler die Königsscheibe, 
welche in diesem Jahr erstmals mit einem Motiv aus Kölburg 
bedruckt wurde.

Parallel zum Königsschießen wurden die Vereinsmeister ermit-
telt. Die Sportschützen waren angehalten auf 30 Schuss ihr 
Bestes zu geben. Mit 253 Ringen darf sich Nicole Pfeifer über 
den Titel des Vereinsmeisters der Jugend freuen. Und verwies 
Josef Eitel (234), Thomas Roßkopf (233) und Fabian Kugler 
(233) auf die nachfolgenden Plätze. Bei den Schützen gewann 
in diesem Jahr Ursula Schiffelholz (257) vor Rudolf Pfeifer 
(250) und Robert Roßkopf (239). Zum Ende der Preisvertei-
lung wünschte der Schützenmeister noch ein paar angenehme 
Stunden und weiterhin „Gut Schuss“ im Jahr 2017.

TSV Monheim 1895 e.V.
Turnen

Monheimer Turner erneut Mannschaft des Jahres

Haben jeweils ein erfolgreiches Jahr hinter sich: die beiden 
Bundesligamannschaften des TSV Monheim (Foto: Eva Huber)

Beim diesjährigen Neujahrsempfang in der Monheimer Stadt-
halle wurden die Bundesligaturner des TSV erneut als „Mann-
schaft des Jahres 2016“ der Stadt Monheim geehrt. In einem 
unfassbar spannenden Heimwettkampf gegen den TV Schwä-
bisch Gmünd-Wetzgau sicherten sich die Jurastädter den Klas-
senerhalt in Deutschlands Eliteliga und sind damit heuer zum 
ersten Mal in der Vereinsgeschichte das dritte Jahr in Folge in 
der 1. Bundesliga vertreten. Bürgermeister Günther Pfefferer 
lobte den Erfolg der Monheimer in den höchsten Tönen: „Die 
Mannschaft hat durch ihr Auftreten und durch ihre Leistungen 
bundesweit sehr viele Sympathien gewonnen und für unser 
kleines Städtchen hervorragende Imagewerbung betrieben.“ Da 
auch die zweite Mannschaft 2016 den Klassenerhalt in der 3. 
Bundesliga geschafft hat, bezeichnete er sogar „Monheim aktu-
ell als die Turnerhochburg in Deutschland“. Für den Verein stellt 
diese Auszeichnung der Stadt eine tolle Anerkennung und groß-
artige Wertschätzung der Leistungen der Turner und aller ande-
rer am Erfolg beteiligten Helfer dar. Bereits im Mai startet für 
beide Mannschaften die neue Saison, in der wieder zwei schlag-
kräftige Teams ins Rennen gehen werden. Ein besonderer Dank 
gilt an dieser Stelle den Zuschauern für die unermüdliche und 
lautstarke Unterstützung, die hoffentlich auch in diesem Jahr die 
Monheimer zu ähnlichen Erfolgen antreiben werden.
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Historisches
Der obere Torturm in Monheim
Dem folgte eine Notiz über die damaligen Getreidepreise Mon-
heimer Messung (Monheim hatte ein eigenes Schrannenmaß).
Anschließend berichtete die Urkunde über die Politik, wobei 
konstatiert wurde, „dass unter den Petentanten gottlob Friede 
herrscht, dagegen die Kaiserin von Russland Krieg in der Krim 
(Türkenkrieg) der Kaiserin Anna Iwanowa 1737-1739 mit Kaiser 
Karolus der VI. alliiert in Ungarn steht. Gott segne die christ-
lichen Waffen“.
Dem folgend enthält die Urkunde einen Hinweis, wonach der 
Landesherr von Pfalz Neuburg, Churfürst Karl Philipp, ohne 
männliche Erben war. Sodann berichtet die Urkunde, dass die 
Stadt römisch-katholischer Religion sei, dass sich aber in der 
Stadt mehr als 20 Judenfamilien, ....Seelen befänden, die Sonn-
tags in der Stadt Handel trieben – „fremdes Gesindel, durch 
die das Getreide aufgezehrt werde“.
Zum Schluß folgt eine Notiz über die Pfarrverhältnisse und die 
Filiale Warching, deren Sinn sich nicht enträtseln lässt, sowie 
über Kapitalien. Unterzeichnet ist die Urkunde mit

Johann Georg Dinkel
Seb. Kirchbauer, Stadtschreiber u.fide.

Bei der 1919 erfolgten baulichen Überholung wurden die 
Bedachung des Dachreitertürmchens erneuert, die sonstigen 
Schäden an dem Turm behoben und das Turminnere für Wohn-
zwecke nutzbar gemacht. Hierbei wurden die Abschrift der 
vorerwähnten Urkunde aus dem Jahre 1738 und eine weitere 

Urkunde dem Turmknauf anvertraut mit einem Bericht über die 
neuerlichen Ausbesserungsarbeiten, über Einzelheiten aus 
den seinerzeitigen Verhältnissen nach dem verlorenen Welt-
krieg und einem Hinweis, dass die alte Spindeluhr des Turmes 
nicht mehr repariert werden konnte und dass aus Spenden 
der Bevölkerung zum dauernden und ehrenden Gedenken der 
im Weltkrieg gefallenen Söhne der Stadt eine neue Turmuhr 
gekauft und angebracht wurde.
Diese beiden Urkunden wurden bei der nächsten, 1963 
erfolgten, baulichen Überholung des Turmes im Turmknauf 
unter der Wetterfahne im beschädigten, jedoch gut lesbaren 
Zustand gefunden.

Bei dieser notwendig gewordenen, 
mit einem Kostenvoranschlag von 
48 000 DM in Angriff genommenen, 
baulichen Überholung durch die 
Firma Xaver Meyer wurden das 
Dachreitertürmchen und die Wet-
terfahne erneuert. Das Türmchen 
erhielt einen Kupferblechbelag. 
Das Dachgeschossgebälk wurde 
für die Erneuerung der Bedachung 
überholt, die Zierpfeilerchen auf 
den Giebelmauern wurden ausge-
bessert und die Zwischenräume 
mit Kupferblech abgeschirmt, die 
Dachrinnen erneuert, die Turmuhr 
überholt, der alte Verputz entfernt 

und durch einen neuen ersetzt und dieser mit einem hellgrauen 
Anstrich versehen. Außerdem wurde an der Nordseite über dem 
Torbogen ein Stadtwappenrelief angebracht, für das ein blau-
goldener Farbanstrich vorgesehen ist.

Aus der Sammlung von Stadtarchivar Theo Schmiedt
Rudolph Hanke
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Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
tönte unser bester Freund: „fui zweng – fui zweng!“
„Dein Glas ist doch voll“, stellte mein Nachbar fest, „was heißt 
da: fui zweng?“
„Oder warst du in Japan oder China“, wollte mein Vis-à-Vis wissen.
„Genau“, bestätigte Nörgelmann, „und in Japan fuhr ich mit der 
Eisenbahn.“
„Aber was hat das mit fui zweng zu tun?“, mein Nachbar war 
neugierig. „Ganz einfach“, so unser Freund, „im Vergleich bie-
tet unsere Bahn fui zweng Service und Annehmlichkeiten.“
„Was, wie?“, mein Vis-à-Vis war früher bei der Bahn und war 
deshalb besonders auf den Bericht gespannt. „So zum Bei-
spiel“, erklärte der Nörgler, „hält der Zug so, dass die Wagen-
tür genau an einer Markierung auf dem Bahnsteig steht, bei 
reservierten Plätzen die richtige Türnummer und du kannst 
mit deinem Koffer geradeaus in den Wagen hineingehen und 
brauchst das Gepäckstück nicht wie bei uns durch eine sch-
male Türe vor dir hochwuchten.“
„Ist das alles?“, wollte mein Vis-à-Vis wissen. „Nein, es geht 
weiter“, Nörgelmann geriet in Fahrt, „innen gibt’s ein Gepäck-
abteil mit einem freundlichen Mann, der nimmt dir den Koffer 
ab, du erhältst einen Bon mit Nummer und kannst in Ruhe zu 
deinem Platz gehen, ohne dein Gepäck in ein Fach über dir 
hochheben zu müssen.“
„Uff“, sagte der Ex-Bahner, „das wär schon schön, denn neu-
lich da rutschte mir bei dieser Akrobatik meine Tasche aus der 
Hand und krachte auf den Boden.“
„Siehste“, raunzte der Nörgler, „das kann dir in Japan nicht 
passieren. Und sauber sind die Bahnsteige, Anlagen und Züge 
kann ich euch sagen, nicht wie in …“, ach lassen wir das.

„Das kann ich nur bestätigen und rate unseren Bahnern, mal in 
das Land der aufgehenden Sonne zu fahren, damit ihnen end-
lich mal ein Licht aufgeht und sie sich bewusst werden, was 
Service bedeutet“,

meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Dorf-/Kinderfasching Warching
„Warchi is fit“
war das heurige Motto für den Dorffasching am Sonntag, den 
29.01.2017. Man traf sich am Dorfplatz bei Tanz und Musik, 
Glühwein, Kinderpunsch und anderen wärmenden Getränken. 
Trotz Minustemperaturen, aber dafür bei strahlendem Son-
nenschein, machte es richtig Spaß draußen zu feiern. Eröffnet 
haben den Fasching unsere kleinsten Nachwuchskünstler mit 
dem „1000-Kilo-Rucksack-Sketch“. Darauf folgte ein Feuer-
wehrsketch der bereits erfahrenen Teenie-Theaterspieler. 
Beide Aufführungen waren sehr amüsant.

Die drei Sketche

Getreu dem Motto zeigte die Damentanzgruppe gekonnt sport-
lich eine Zumba-Choreografie nach dem Lied“ Hulapalu“, 
nachdem Sie, um das Publikum zu täuschen, als Seniorinnen 
verkleidet einwackelten und „Jede Zelle meines Körpers ist 
glücklich“ darboten.

Die Warchinger Frauen-Tanzgruppe

Beim Sketch „Allah schenk mir eine weiße Schlange“ wurden 
ein paar Dorfbewohner „aufs Kreuz gelegt“. Die „Jungen“ (also 
gemeint ist das Gegenteil von alt) hatten die weiblichen und 
männlichen Rollen bei ihrer ausgezeichneten, fetzigen Darbie-
tung getauscht. Hierbei hatten manche NEUFRAUEN mit aller-
lei weiblichen, kleidungstechnischen Problemen zu kämpfen.
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Die Jugend-Tanzgruppe
Das äußerst zahlreiche Publikum zeigte wahre Begeisterung 
bei allen Auftritten und hatte wieder viel zu lachen.
So kehrte man noch bei Berta zu Kaffee, Kuchen und Brotzeit, 
die Kinder zum Würstchenessen, ein.

Herzlichen Dank sei ALLEN gesagt, die beim Programm mit-
gemacht, geholfen, gespendet und Kuchen gebacken haben, 
sodass uns durch diese Dorfgemeinschaftsaktion wieder 
ein wunderschöner, lustiger Warchinger Faschingssonntag 
beschert wurde. DANKE!!
Brigitte Rossmann

Energieberatung im Feburar 2017
Sicherheit durch kompetente Beratung und Entscheidungshilfe 
für Technik und Finanzen – das bietet die kostenlose Energie-
beratung des Landkreises Donau-Ries.
Auch im Februar bietet der Landkreis Donau-Ries wieder einen 
Termin an:
16. Februar 2017 in der Bauinnung in Nördlingen
Von 14 bis 17 Uhr führen zwei Energieberater der Kooperation 
Einzelgespräche mit Kunden. Terminvereinbarung bitte bei der 
Bauinnung (Tel. 09081/25970).
Ein Flyer mit allen Beratungsterminen 2017 und weiteren Infor-
mationen u.a. über die Berater/innen der Kooperation liegt bei 
allen Gemeindeverwaltungen, im Landratsamt, bei den Sparkas-
sen, den Volksbanken Raiffeisenbanken und den Zeitungen aus.

Informationstag an der 
Privaten Wirtschaftsschule Donauwörth
Die private Wirtschaftsschule Donauwörth veranstaltet
am Montag, 13. Februar einen Informationsabend zur Ein-
schreibung für das Schuljahr 2017/2018.
•	 Ab 18:00 Uhr kann das Schulhaus im Rückgebäude der 

Reichsstraße 32 besichtigt werden und im Anschluss 
beginnt dann der

•	 Informationsvortrag	um	18:30	Uhr	 in	der	VHS	 im	Spin-
deltal.

Das Bildungsangebot richtet sich an Mittelschüler, aber auch 
Realschüler und Gymnasiasten und führt in vier (7. bis 10. 
Klasse), drei (8. bis 10. Klasse) oder zwei Jahren (10. und 11. 
Klasse) zur staatlich anerkannten Mittleren Reife mit kaufmän-
nischem, handlungsorientierten Schwerpunkt. Bei den drei Ein-
gangsklassen 7, 8 und 10 handelt es sich um neu gebildete 
Klassen, die einen echten Neuanfang ohne Nachlernen von 
Unterrichtsstoff ermöglichen. Interessierte können sich auch 
gerne direkt an die Private Wirtschaftsschule wenden oder wei-
terführende Informationen auf der Schulhomepage www.pws-
don.de einsehen.

Informationstag zum Übertritt 
an die Mädchenrealschule 
St. Ursula Donauwörth
Die Mädchenrealschule St. Ursula des Schulwerks der Diözese 
Augsburg lädt alle Schülerinnen der 4. Klasse Grundschule 
und der 5. Klasse Mittelschule mit ihren Eltern zum Besichti-
gungs- und Informationstag 2017 ein.

Am Donnerstag, 09. März 2017, ist das Schulhaus von 16:00 
Uhr bis 19:00 Uhr zur Besichtigung geöffnet.
Hier finden zudem auch verschiedene Projekte statt, bei denen 
die Kinder mitarbeiten können.
Informationen zur Schule und zum Bildungsweg „Real-
schule“ für die Eltern finden um 17:00 Uhr und um 18:15 
Uhr statt.
Die Kinder werden in dieser Zeit extra betreut.

Nähere Informationen, auch zum Modell „Marchtaler Plan“ 
unter: www.st-ursula-donauwoerth.de

Informationstag zum Übertritt an die 
Realschule Heilig Kreuz Donauwörth
Informationsveranstaltung der Realschule Heilig Kreuz 
Donauwörth zum Übertritt aus der 4. Klasse Grund- bzw. 5. 
Klasse Mittelschule

Die Knabenrealschule Heilig Kreuz Donauwörth des Schul-
werks der Diözese Augsburg lädt alle interessierten Eltern und 
Schüler der 4. Jahrgangsstufe der Grundschulen und der 5. 
Jahrgangsstufe der Mittelschulen ein zu ihrem

Informationstag am Dienstag, den 14. März 2017.

Ab 16:30 Uhr findet der Schnupper-Nachmittag statt mit 
Führungen durch das Schulhaus, Vorführungen der Fachschaf-
ten und Mitmach-Aktionen durch Schüler, Erzieherinnen und 
Lehrkräfte.

Um 18:30 Uhr beginnt die Informationsveranstaltung in der 
Aula mit detaillierten Angaben zur Schule, dem Schulprofil 
und den Bedingungen für den Übertritt an die Realschule. Es 
wird auch die seit diesem Schuljahr laufende offene Ganztags-
schule vorgestellt. Während dieser Veranstaltung werden alle 
anwesenden Kinder in kleinen Gruppen spielerisch mit Themen 
beschäftigt, die von der Astronomie, über Mikroskopieren bis 
hin zum Werken mit Holz reichen.

Für die Anmeldung des Kindes aus der 4. Klasse ist ab Anfang 
Mai 2017, direkt nach dem Erhalt des Übertrittszeugnisses, 
die Anmeldung mit Zeugnis, Geburtsurkunde und Passbild im 
Sekretariat der Schule möglich.
Für die Schüler, die von der 5. Klasse der Mittelschule übertre-
ten, ist das Jahreszeugnis der 5. Klasse ausschlaggebend, sie 
können vom 31. Juli bis 2. August 2017 angemeldet werden. 
Eine Voranmeldung ist ab Anfang Mai möglich.
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